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VolksbibliothekenimBeziehen
Neubau.Am9 .d .hieltderErste
WienerVolksbibliotheken ,der
sichdie idealeAufgabegestellt
hat ,durch u .Erhaltung
einerVolksbibliothekimBezirk
Neubaueiner Bibliothekim
großenSie ,denbreitenSchichten
der Bevölkerungdenreichen
SchatzderLiteraturgeganglich
zu machenund zurHebung
der alle einenVolksbildung
beizutragen ,sein27Jahres
versammlungab .die 27jährige
BestanddesVereinesistin
ersterLiniederOpferwilligkeit

artige Wirksamkeit
des VereinspräsidentenHerrn
kais .RatesFranzMeidingerzu
verdanken ,die NeubauVolks¬
bibliothekwardieersteBiblio¬
thek dieser Art insich
sie ist eineSchöpfungdesBur¬
gernu .ist eineVolksbiblio¬
thet im wahrenSinndes
Wortes ,dennsie ermöglichtes
auchdenMinderbemittelten
derJahresbetragenbeträgtmir
2 Kronen ,nachdesTagesMühe

und gelegte Ge¬
musssichzuverschaffen.Inihrer
gegenwärtigenVergefallung
entschrichtdieselbeallenAnsor¬
derungeneinermodernenBiblio¬
thet ,indemnebstbewährtenal¬
ten Schriftenauchdiebesten
WerkederneuestenLiteraturent¬
scheheneBerücksichtigungge¬
denhaben .ÜberAntragdesKreis¬

RatesMedingerwurdeder
hochverdienteförderdieser
BibliothekRegierungsratDr .Ge¬
manneinstimmigzumEhrenmitglied
ernannt .Beidervorgenommenen
NeuwahlderVereinsleitung
wurdendiebisherigenFunktionen
wiedergewählt.

DieWohltätigkeitsvorstellungzu
GunstenderRomendesBezir¬
kes findet imDeutschenVolks¬
theateramDienstagden28 .d .
statt .ZurAufführunggelangt
dasdermaligeLustspiel ,die
FamilientevonGustavRadel¬
burgen zu dieser Vor¬
lung sind an der Tagskassedes
Theaterszuhaben.Überzahlungen
werdensowohlan dieserKassa¬
als auchseitensdesBezirksvor¬
sehers für denBezirkKais .
RatWeidingerdankbarentgegen

genommen.

derKlubderrechtskundigen
Beamtender Statenveran¬
staltet ,amFreitagden17 .d .
im Saale zumGementor .
einenFaschingsabend.DerAbend
wird mit heiterenVortragen
eingeleitet ,denenTanzkränz¬
chenfolgt .

Gründungsfest.AmSamstagden
18 .d .findet imSaaleStruben
Neusistgasse5 dasfrüchteGrün¬
dungsfestderKonzessionierten
WienerDienstmännerstatt .Das
Programmausashumoristische
VorträgeKonzert ,suppostund

Tanzkränzchen ,das
ist zurUnterstützunghiebe¬

dürftigerDienstmanneru .zur
GründungeinerPachschulebestimmt.
Bürgerrecht.DergemeindtlicheAus¬

schußfürdieVerzeihungdesHeimats¬
u .Bürgerrechteshatnacheinem
BerichtedesG .Bühler ,dem
HausbesitzerJuliusStephanPukal
am14 .bezielldasBürgerrecht¬
derStadtWienverlesen.

VolkslangeratendinVersorgung
heim .EinKomiterbestehendaus

den Herren RaselSchmel
Gastwirt,Schnek,ZahnarztWolf
und Franz zuveran¬
staltete voreinigenTagenim
nur VersorgungeneinenVolks¬
angebend,deraußerordentlich
animiertverlief .Diebekanntesten
u .beliebtestenVolksängerhatten
sichin uneigennützigerWeisein
denDienstderWohltätigkeitge¬
stellt .AlsGästewarenerschienen
W .Braumis .Jak .G .
Schneeweiß,R .SiegmathsamtFrau ,Magistratssekretärdort¬
Rechnungsrathatt ,Verwalter
Paulmit sämtlichenVerwal¬
tungsbeamten ,PrimariusDr .
inmayermit denDiensthaben
zur Hochen Rath ,
u .Nach Klage
desHerrnHermannGeringeru .
desKapellmeistersSolghielt
hervolleinAnspruche,die
mit einemhochauf denKaiser
schloss .el .HerrnWolferhiel¬
danndurcheineDeklamation,
woraufHerrGustavManthaler
einige vergierenexecuti¬
EsfolgtenhumoristischeVortrage
derVolkslangerKuelLorenz,

einer Geselschaftder
u .Schöber,undAntonSchäfer
Gesellschaftbeidt .Nachder
Pausefangenherrdrehen,
Frl .Schöber,u .HerrPeterschek
ein Verzett .Guschelbauer
dereinigeLiederfangu .die
HerrenSeidlu .Schäfer,dieDu
zumbestengeben ,wollenfur¬
mischenBeifall .DenSchlußmachte
eine PosseAnnau .Stettl ,bei
welcherdieHerrenPeterschek
u .Geschelbauer,dieFrl .Schöber
u .Hauskymitwirken ,die
armenallen Leuteunterhielten
sichausgezeichnet,beidenVor¬
trägenu .applaudertenjeden
einzelnen ,derMitwirkenden
Beidemdarauffolgenden
AbendessenconstiretMagi¬
staatswerteDr .dortaufden
BurgermeisterDr .Rieger ,M.
Braunis undVerwalter
Paulaufdie Künstleru .das
Komiter ,die HerrenSchmella¬
undWolfauf dieVerwaltung
NB.Vertauschtwurdegestern

abendsimJournalistenzimmerdes
Rathauseseingliedermitder
MarkeE .E .demHerrnRedekung
Weingehörig.DerHerr,welcher
diesenZeitirrtümlichansichnahm,
wowirdgebetenn,denselbenHerrn
Steinzurückzustellen,dereinen
übriggebliebenenZeitmitnahm.

AufdemhöchstädterBürgerbell
derheutestattfand ,wurdeeinewegung
eigendePille vomMagistrats
ret ,AltmannHoffstädter
BürgerbellQuadriezumersten
ManzurAufführunggebracht.
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